
Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel
Fachrichtung Großhandel

	 Kaufleute im Groß- und Außenhandel sind in allen Branchen der 
Wirtschaft bei Unternehmen des Handels oder der Industrie tätig. Sie 
kaufen größere Mengen an unterschiedlichen Waren bei Herstellern bzw. 
Lieferanten ein und verkaufen diese an Handel, Handwerk, Industrie und 
Dienstleistungsunternehmen weiter. In diesem Zusammenhang sorgen sie 
für eine kostengünstige Lagerhaltung und einen reibungslosen Warenfluss, 
prüfen den Wareneingang sowie die Lagerbestände, bestellen Waren und 
planen die Warenauslieferung.

	 In Großhandelsunternehmen nahezu aller Wirtschaftszweige er-
warten sie abwechslungsreiche Aufgaben. Sie übernehmen dabei überwie-
gend verwaltend-organisatorische und kaufmännische Tätigkeiten, führen 
Preisverhandlungen im Ein- und Verkauf durch, veranlassen termingerechte 
Bereitstellungen und tragen die Verantwortung, dass keine Warenengpässe 
entstehen. Des Weiteren beraten sie Kunden hinsichtlich Gütereigenschaf-
ten, Transport- und Finanzierungsmöglichkeiten.
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Einsatzmöglichkeiten

Berufsbild



	 	 Im Berufsförderungswerk Leipzig erfolgt die Ausbildung handlungs- und 
projektorientiert. Fachtheoretische und berufspraktische Ausbildungsinhalte wer-
den in den folgenden Lernfeldern praxisnah verknüpft:

Berufsförderungswerk Leipzig ∙ Georg-Schumann-Str. 148 ∙ 04159 Leipzig ∙ www.bfw-leipzig.de ∙ info@bfw-leipzig.de
Telefon 0341 9175-0 ∙ Fax 0341 9175-104 ∙ anmeldung@bfw-leipzig.de ∙ Fotos: Jenny L. Stadthaus/BFW Leipzig
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•	 Lagerwirtschaft
•	 Marketing, Kalkulation, Verkauf
•	 Wareneingangskontrolle
•	 Reklamationsbearbeitung
•	 Zahlungsverkehr

•	 Planung, Koordinierung und Organi-
sation handelsspezifischer Logistik

•	 Einkaufs- und Vertragsverhandlungen 
•	 Angebotserstellung und Auftrags-
bearbeitung

•	 Warenannahme und Reklamation
•	 Warendisposition und -versand 
•	 elektronischer Versandhandel
•	 Lagerverwaltung
•	 Rechungswesen

Einstieg in 
den neuen Beruf

•	 Distributionssysteme 
•	 Buchhaltung
•	 Kosten- und Leistungsrechnung
•	 Beschaffung, Logistik, Großhandel
•	 Kundenberatung und -betreuung

Abgeleitet aus der Vielseitigkeit des Berufes erlangen die Teilnehmer einerseits 
fachpraktische Kenntnisse im kaufmännisch-verwaltenden Bereich und anderer-
seits in unserem Ausbildungsbereich für Lagerlogistik.

Ausbildungsinhalte

Die Ausbildung beinhaltet ein mehr-
monatiges, begleitetes Praktikum in 
einem Großhandelsunternehmen. 

Tätigkeitsfelder

Anforderungen

Abschluss

Weitere Informationen erhalten Sie unter: http://berufenet.arbeitsagentur.de

	 	 Voraussetzung zur Bewältigung der kaufmännischen Ausbildung ist eine  
gute Allgemeinbildung in Verbindung mit einem Realschulabschluss. Fundiertes 
Wissen in Mathematik und Deutsch sind ebenso wichtig wie Fremdsprachen-
kenntnisse, zum Beispiel in Englisch. Weiterhin sollten die körperlichen Voraus-
setzungen für kaufmännische Tätigkeiten im Büro und leichte Tätigkeiten im 
Lagerbereich vorhanden sein. Zudem werden Organisationstalent, selbstständiges 
Arbeiten, Teamfähigkeit und die Bereitschaft im Schichtdienst zu arbeiten, erwartet.

	 	 Der Ausbildungszeitraum zum Kaufmann für Groß- und Außenhandel 
beträgt 24 Monate und endet mit einer Prüfung vor der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig. 

	 	 Zur Sicherung einer erfolgreichen Arbeitsaufnahme ist der Rehabilitations-
prozess im BFW Leipzig von Anfang an arbeitsmarktorientiert ausgerichtet. Indivi-
duelle Gestaltungsmöglichkeiten bieten dem Einzelnen die Chance der gezielten 
Entwicklung seiner Potentiale und Eingliederungswege. Dem rehaspezifischen 
Hilfebedarf behinderter oder von Behinderung bedrohter Menschen entspricht 
das BFW Leipzig durch seine bedarfsgerechte pädagogische, medizinische, psycho-
logische und soziale sowie integrationsfördernde Unterstützung.

Bereits mit Beginn der Qualifizierung werden die Teilnehmer bei der Suche und 
dem Aufbau von Kontakten zu potentiellen Arbeitgebern gefördert. Von beson-
derer Bedeutung ist das Praktikum mit dem Ziel einer zeitnahen Arbeitsaufnahme. 
Bei Bedarf werden die Absolventen auch über das Ende der Qualifizierung hinaus 
unterstützt.

Alle aufgeführten Inhalte gelten für 
Frauen und Männer. Aus Gründen 
der besseren Lesbarkeit wurde 
nur jeweils eine Berufsbezeichnung 
gewählt. 


